
Auf dem Rooterberg beim Micha-
elskreuz, wo einst ein Einsiedler
auf Geheiss des Erzengels Michael
auf rund 770 Metern ein Kreuz
aufgerichtet hat, steht die Kapel-
le Michaelskreuz. Sie steht zwar

Agenda

So erreichen Sie uns: Pfarrer Andreas Chmielak, Pfarramt/Sekretariat; Tel. 044 716 10 90 , Sekretariat Di–Fr, 8.15–12.15 Uhr
www.st-elisabeth-kilchberg.ch; sekretariat@st-elisabeth-kilchberg.ch; info@st-elisabeth-kilchberg.ch

Über das weitere Pfarreileben informiert Sie das «forum»/Pfarrblatt der katholischen Kirche im Kanton Zürich.

KATHOLISCHE PFARREI ST. ELISABETH K ILCHBERG

✐ Mittwoch, 10. Mai
10.30 Gottesdienst
Altersheim Hochweid

✐ Mittwoch, 10. Mai
18.30 Maiandacht in der Kirche
St. Franziskus,
Wollishofen, anschliessend
gemeinsames Nachtessen

✐ Donnerstag, 11. Mai
09.30 ökumenische Morgen-
besinnung, Ref. Kirche

✐ Freitag, 12. Mai
19.30 Frauen-Apéro
im ref. Kirchgemeindehaus

✐ Sonntag, 14. Mai
10.00 Uhr Eucharistiefeier

✐ Donnerstag, 18. Mai
10.00 Uhr Eucharistiefeier
zum Fest Christi Himmelfahrt

Musik: Brita Ostertag, Quer-
flöte, Barbara Grimm, Orgel

✐ Sonntag, 21. Mai
10.00 Uhr Eucharistiefeier

✐ Mittwoch, 24. Mai
10.30 Gottesdienst
Altersheim Hochweid

✐ Sonntag, 28. Mai
10.00 Uhr Pfingsten
Eucharistiefeier

Musik: Ursula Butscher, Violine
Barbara Baltzer, Violine
Anna Bernhard, Violoncello
Claudio Bernasconi, Orgel

✐ Donnerstag, 1. Juni
11.30 Suppenzmittag
mit Anmeldung

✐ Freitag, 2. Juni
09.00 Uhr Herz-Jesu-Freitag

✐ Sonntag, 4. Juni
10.00 Uhr Firmung

✐ Dienstag, 6. Juni
Ausflug Michaelskapelle
mit Anmeldung bis 29.05.23

AusflugzurMichaelskapelleinGisikonRoth
am6.Juni

nur auf einem vergleichsweise
kleinen Berg; dieser bietet jedoch
eine grossartige Rundumsicht
auf das Reusstal, den Zugersee,
den Uetliberg, die Rigi sowie die
Schwyzer und Urner Alpen.

MusikschuleImGottesdienst
Seit ein paar Jahren dürfen die
Schülerinnen und Schüler der
Musikschule Kilchberg an unseren
Sonntagsgottesdiensten spielen.
Die Kinder verschiedener Musik-
klassen werden von den Musik-
lehrern und unseren Organisten
begleitet. Einige dieser Kinder sind
sogar unsere Ministranten.

Ich freue mich, die Musikschule
bei uns willkommen zu heissen
und danke allen Beteiligten für Ihr
Engagement. sowie dem Leiter der
Musikschule für die gute Zusam-
menarbeit im Rahmen der Kirchen-
musikkommission.

Andreas Chiemlak, Pfarrer

Mai–Marienmonat
Das Erwachen der Natur verbinden
wir in unserem Kirchenkalender
mit Maria. Ihre Andachten werden
vor allem in ländlichen Gebieten
oder in Kirchen, die Maria geweiht
sind, gepflegt. Diese Tradition ist
auch unserer Pfarrei vertraut. Tra-
ditionell findet unsere alljährliche
Maiwallfahrt nach Wollishofen
statt. Unsere italienischen Pfarrei-
mitglieder von ACLI versammeln
sich regelmässig zu ihren italie-

nischen Mariengebeten. Zu indi-
viduellen oder privaten Gebeten,
die wir an Maria richten, steht
auch unsere Kirche zur Verfügung.
Deshalb lade ich Sie herzlich ein,
sich im Marienmonat Mai mit Ih-
ren persönlichen Anliegen an die
Muttergottes zu wenden.
Maria mit dem Kinde lieb, uns allen
Deinen Segen gib.

Andreas Chmielak, Pfarrer

EinladungKirchgemeindeversammlung
Sonntag, 11. Juni 2023, 11.15 Uhr
(nach dem Gottesdienst) im Pfarrei-
saal, Schützenmattstrasse 25,
8802 Kilchberg

Die Stimmberechtigten der römisch-
katholischen Kirchgemeinde Kilch-
berg werden hiermit eingeladen
zur Kirchgemeindeversammlung.

Traktanden
1. Ersatz Fenster Kirchenzentrum
Bauabrechnung

2. Genehmigung Jahresrechnung
für das Jahr 2022.

3. Beantwortung von allfälligen
Anfragen

4. Informationen: Kirchenpflege,
Seelsorge, Pfarreirat, Stiftung, Synode

5. Wünsche und Anregungen

Die Unterlagen mit den Anträgen
der Kirchenpflege und der Rech-
nungsprüfungskommission liegen
ab 10. Mai 2023 im Sekretariat zur
Einsicht auf.

Anfragen von allgemeinem
Interesse sind spätestens zehn
Arbeitstage vor der Kirchgemein-
deversammlung der Kirchenpflege
schriftlich einzureichen.

Die Stimmberechtigung richtet
sich nach § 10 Abs. 2 des Kirchge-
meindereglements (KGR).

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Die Kirchenpflege

Oberstufenprojekt«AltundJung»
imEmilienheim
Die Oberstufenschüler haben sich
am Samstag, den 15. April im Emi-
lienheim eingefunden. Von den
Bewohnenden wurden sie bereits
erwartet. Gemeinsam wurde von
«Jung und Alt» ein Fruchtsalat zu-
bereitet. Durch das gemeinsame
Arbeiten haben sich anregende
Gespräche ergeben.

Zum Abschluss des Besuches
haben die Schüler den Bewohnen-
den und Gästen das Gedicht «Der
Wert eines Lächelns» vorgetra-
gen. Die zum Gedicht passenden
Smileys sorgten für eine gute
Stimmung. Als Erinnerung an den
Nachmittag verschenkten die
Jugendlichen an die Bewohner
die Smileys. Wieder einmal ist die
Zeit schnell vergangen und unser
Besuch war vorbei. Wir haben uns
mit einem Lächeln verabschiedet.

Der Wert eines Lächelns
Das Anmutigste auf dieser ganzen
Welt ist ein Lächeln.
Es kostet nichts, doch erreicht es
viel.
Es bereichert diejenigen, die es
bekommen, ohne dabei jene zu
verarmen, die es geben.

Es kommt unerwartet, blitzschnell,
und die Erinnerung kann ewig
bleiben.

Niemand ist so reich, dass er ohne
es auskommen könnte, und nie-

mand so arm, dass er nicht von
dieser Wohltat bereichert würde.

Es erschafft und strahlt Freude
und Glück aus in den Herzen von
Alt und Jung, zu Hause und am
Arbeitsplatz.
Und seine Wahrzeichen sind Loya-
lität, Freundschaft und Liebe.

Es ist Erholung für die Erschöpften,
Sonnenschein für die Traurigen,
der Sonnenaufgang erneuter
Hoffnung für die Entmutigten und
Stärkungsmittel für den Sorgen-
vollen Geist.

Und doch, genau wie echte Liebe,
kann es nicht erbettelt, ausge-
liehen, gekauft oder gestohlen
werden.

Und sein wahrer Wert liegt in der
Tatsache, dass es niemandem
etwas Gutes tut, solange es nicht
«weggegeben» wird.
Ein Geschenk an die Menschheit,
wertvoller als Gold.

Wenn andere aufgrund ihrer täg-
lichen Mühen zu müde sind, um
dir ein Lächeln zu schenken, dann
schenke einfach du ihnen eines;
denn niemand braucht dieses
kostbare Geschenk mehr, als die,
die kein Lächeln mehr haben, um
es zu verschenken.

Monika Gschwind, Katechetin

Firmungam4. Juni
durchBischof
JosephMaria
Bonnemain
21 Jugendliche unserer Pfarrei
empfangen am 4. Juni in unserer
Kirche St. Elisabeth das Sakrament
der Firmung.

Bereits am 6. Februar durften die
Firmlinge den Bischof im Rah-
men des Firmkurses persönlich
kennenlernen. Das Thema des
Abends lautete «Mit Gott auf dem
Weg» und war der Einstieg in den
Versöhnungsweg. In persönlichen
Gesprächen mit dem Bischof oder
unserem Pfarrer konnten die
Jugendlichen ihre Erfahrungen
und Vorstellungen zu diesem
Thema vertiefen. Insgesamt
fördern diese Abende die Gemein-
schaft und Verbundenheit und
bedeuten einen weiteren gemein-
samen Schritt auf dem Weg zur
Firmung.

Wir freuen uns auf diesen grossen
Festtag in unserer Gemeinde und
heissen Sie herzlich willkommen!

Firmreise
vom17.bis21.Mai
Unsere Firmlinge sowie die Beglei-
ter freuen sich auf die Firmreise
nach Rom.

Wir werden die zahlreichen
Sehenswürdigkeiten Roms besich-
tigen. Ein Höhepunkt wird sicher
der Besuch im Vatikan sein. Dazu
gehört auch die Begegnung mit
der Schweizer Garde.

Im Herbst und Winter liegt die
Kapelle in der Regel über dem
«Nebelmeer» mit einzigartigen
Ausblicken.

Wir starten um 10 Uhr an der
katholischen Kirche Kilchberg,
Mittagessen ist im Landgasthof
Breitfeld in Maierskappel, Rück-
kehr ca. 15 Uhr. Die Kosten betra-
gen Fr. 25.- pro Person.

Bitte melden Sie sich bis zum
29.5. auf unserer Homepage
www.st-elisabeth-kilchberg.ch
oder telefonisch

bei Frau Regula Schäppi,
Tel. 044 716 10 99 an.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Regula Schäppi, Soziales


